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Kapitel 1: Eine Ehre?

Auf der Erde angekommen machten sich die drei auf den Weg zum Hakurei Schrein.
Auf dem Weg fragte Tenshi Suika: „Wann genau hat dich Reimu gefragt auf den
Schrein aufzupassen?“ diese antwortete leicht beschwipst : „Nun, des war so ungefähr
vor...sechs oder sieben Stunden.“ sie hickste einmal und grinste dann Tenshi an.
Kurz bevor sie am Schrein waren sahen sie auch noch einmal in den Himmel, im
Moment schien nämlich alles ziemlich normal es war fast keine Wolke am Himmel zu
sehen, doch weiter im Norden konnte man etwas erkennen ungefähr da wo
normalerweise die Scarlet Devil Villa stand hatte sich ein dichter Nebel gebildet und
beim Wald der Magie regnet und hagelt es sogar.
„Wir sollten Reimu Bescheid geben wenn wir sie finden, sie und Marisa lösen doch
immer diese Probleme oder nicht?“, murmelte Iku, aber so dass die Anderen es noch
verstehen konnten, diese nickten und gingen weiter die Stufen hinauf.
Oben angekommen staunte das Trio nicht schlecht und nacheinander stammelten sie
die Worte „Wo?“, „Ist“ , „Der“, „Schrein?“ heraus.
Nirgends etwas zu sehen, nur der Kirschbaum Garten und die Spendenbox waren da,
der Rest war wie vom Erdboden verschluckt.
„Naja wenigstens muss ich auf nichts mehr aufpassen hm?“ bemerkte Tenshi mit
einem leichten Grinsen auf dem Gesicht, das aber sofort nach dem strengen Blick von
Iku schwand.
„Also wenn einer dieser Schreine weg ist, was ist dann mit den,“ sie wurde abrupt
unterbrochen, als ein gigantischer Holzpfahl von oben viel, der ein heiliges Band mit
Siegeln trug und somit ein Onbashira war.
Eine große Blau haarige Person, mit rotem Kleid und einem Spiegel an der Brust stieg
von dem Pflock hinab, es war niemand anderes als Kanako Yasaka, der Göttin des
Windes und Bewohnerin des Moriya Schreins.
Sie schaute entgeistert auf die Stelle an der normalerweise der Hakurei Schrein stand
und wendete sich an Tenshi, Iku und Suika : „Hey ihr da ungläubige! Wo ist dieser
Schrein hin verschwunden?“ sie wirkte äußerst wütend, sah aber nur in fragende
Gesichter, danach lies sie ihre Schultern hängen und sagte betrübt: „Auch der Moriya
Schrein ist verschwunden und ich habe erst vermutet das Reimu dahinter steckt um
noch mehr Gläubige zu gewinnen, doch sie scheint ja nicht hier zu sein, noch nicht
einmal ihr Schrein...“ dann blickte sie nochmal zu dem Trupp und fragte: „Habt ihr
etwas mit dem Wetter zu tun? Mein See ist mit einem schreklichen Monsunregen
überzogen und der Ort an dem der Schrein stand ist in ein Rampenlicht getaucht und
zu allem überfluss sind Suwako und Sanae verschwunden.“ sie seufzte einmal.
Dann bemerkte Tenshi etwas: „Hey, mir ist aufgefallen dass diese Wetter genau

                http://www.animexx.de/fanfiction/248912/ Seite 1/2

http://www.animexx.de/fanfiction/248912


Eine frage des Glaubens

denen entsprechen die letztens bei dem Vorfall mit dem Temperament vorgefallen
sind und scheinbar sind die Personen verschwunden, außer uns dreien, die in diesen
Vorfall verwickelt waren und haben die Orte an denen sie gelebt haben mit ihrem
persönlichen Wetter hinterlassen.“
Iku schaute sie etwas verwegen an „Du bist dir so sicher mit dem ganzen Kram, bist du
sicher das du nichts damit zu tun hast?“ ein grinsen schlich sich auf Kanakos Gesicht,
dann stieg sie wieder auf ihren Onbashira und flog davon.
„Möglicherweise sollten wir nachsehen ob wirklich ALLE die in diesen vorfall
verwickelt waren verschwunden sind...also erstmal in den Wald oder? Der liegt am
nächsten.“ meinte Suika und so machten sie sich auf den Weg, selbst so einen vorfall
zu lösen.
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